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Feuerwehreinsatz in Eicken:
Angebranntes Essen löst Alarm aus

Angebranntes Essen verursacht Feuerwehreinsatz in
Mönchengladbach: Bewohner kam unversehrt davon,

schnelle Rettungsmaßnahmen erfolgreich.

Gefahr durch Rauchentwicklung: Feuerwehr
rettet die Situation

Mönchengladbach – Eicken, 07.08.2024, 12:39 Uhr

Alarmierung durch Rauchmelder rettet
Leben

Am Mittag des 7. Augusts 2024 wurden die Einsatzkräfte in
Mönchengladbach zu einem vermuteten Wohnungsbrand in die
Alsstraße gerufen. Ein Rauchmelder in einem Mehrfamilienhaus
hatte ausgelöst und somit die Bewohner vor einer potenziellen
Gefahr gewarnt. Diese schnelle Reaktion sorgte dafür, dass alle
Anwohner rechtzeitig in Sicherheit gelangen konnten.

Folgen des angebrannten Essens

Die anwesenden Feuerwehrleute entdeckten bald, dass es sich
nicht um einen echten Brand handelte, sondern lediglich um
angebranntes Essen. Der Bewohner der betroffenen Wohnung
hatte das Essen bereits ins Freie gebracht, jedoch hatte die
Rauchentwicklung eine starke Verrauchung sowohl der eigenen
Wohnung als auch des Treppenhauses zur Folge. Dies zeigt, wie



gefahrvoll selbst kleine Vorfälle in geschlossenen Räumen sein
können.

Reaktionsfähigkeit der Feuerwehr

Die Feuerwehr handelte schnell und effektiv. Ein
Hochleistungslüfter wurde verwendet, um die betroffenen
Bereiche zu entrauchen. Darüber hinaus sorgte die Notärztin
dafür, dass der Bewohner untersucht wurde, der zum Glück
keine Rauchgasvergiftung erlitten hatte. Nach Abschluss der
Lüftungsmaßnahmen konnte er in seine Wohnung zurückkehren.

Umfang des Einsatzes

Für diesen Einsatz mobilisierte die Feuerwehr eine Vielzahl an
Fahrzeugen und Kräften, darunter den Löschzug der Feuer- und
Rettungswache I aus Neuwerk, sowie das Löschfahrzeug der
Feuer- und Rettungswache II aus Holt. Zudem waren zwei
Rettungswagen und ein Notarztfahrzeug vor Ort, ebenso wie der
führende Dienst der Berufsfeuerwehr. Der Einsatzleiter,
Brandoberinspektor Andreas Jäger, koordinierte das Geschehen.

Die Wichtigkeit von Rauchmeldern

Dieser Vorfall verdeutlicht einmal mehr die Bedeutung von
funktionierenden Rauchmeldern in Wohngebäuden. Sie können
Leben retten und Schlimmeres verhindern. Die rechtzeitige
Warnung der Anwohner hatte in diesem Fall erhebliche Vorteile
und zeigte die gut ausgebaute Reaktionskette von Feuerwehr
und Rettungsdiensten auf.

Fazit

Obwohl das angebrannte Essen keine großflächigen Schäden
verursachte, stellt dieser Vorfall erneut die Wichtigkeit von
Brandvorsorge und präventiven Maßnahmen in den Mittelpunkt
unserer Aufmerksamkeit. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr haben



in dieser Situation bewundernswert gehandelt und die Ruhe
bewahrt, was maßgeblich zur Sicherheit der Anwohner beitrug.
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